
 

 

 

 

 

 

NATURERFAHRUNGEN IM 

KINDERHAUS TYRLACHING 

 

 

    

 

 

 

Gefahrenquellen in der Natur 
 

Wie überall, gibt es auch in der Natur Gefahren, die 
durch richtiges Verhalten vermieden bzw. verringert 
werden können. 

 

Einige Gefahren sind:  

giftige Pilze, Beeren, Wespen und andere Insekten, 
Fuchsbandwurm, fließende oder stehende Gewässer 
etc. 

Die Kinder werden immer wieder von den 
ErzieherInnen informiert und ein entsprechendes 
Verhalten wird von den Kindern erarbeitet und 
trainiert. Nur Einsicht und Kenntnis führen langfristig 
zu einem richtigen Umgang mit den Gefahren. 

 

Wichtig ist es, dass ihr Eure Kinder nach dem Naturtag 
auf Zecken untersucht und auf richtige Kleidung 
achtet. 

Wir freuen uns auf erlebnisreiche Naturtage 

 

 

 

 

…ohne Regeln geht es nicht: 


+ Alle haben sich so zu verhalten, dass die Natur/der   
Wald nicht gefährdet, beschädigt oder verunreinigt 
wird und Pflanzen und Tiere nicht mutwillig 
beschädigt oder gestört werden. 
 

Unsere Regeln: 
 

- Wir verhalten uns stets achtsam. 
 

- Wir bleiben im Sichtfeld. 
 

- Wir sind leise.  
 

- Wir nehmen unseren Müll wieder mit.  
 

- Wir sägen nur an Totholz und an 
beaufsichtigten Plätzen. 

 

     

  

Wir gehen einmal wöchentlich mit den Kindern in 
die Natur (derzeit Freitag`s). Diese Erfahrungen sind 
uns sehr wichtig und auch so in unserer Konzeption 
verankert.   Montessori- Kinderhaus          Träger Montessori Kinderhaus   
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Naturkompetenzen 

    

 
 
 
+  frische Luft stärkt das Immunsystem und die     
    Psychische Gesundheit  
 

+  Motorische, Kognitive und Soziale   
    Kompetenzen werden gesteigert  
 

+  Ausbau der Phantasie  
 

+  Selbstbewusstsein, Selbstvertrauen und   
    Selbstwertgefühl werden erweitert  
 

+  Kinder agieren sehr selbstständig und  
     unabhängig in der Natur  
 

 

 

 

 

 

+  Wald erleben bedeutet Natur kennenlernen   
    und wahrnehmen und Verantwortung dafür  
    zu übernehmen  
+  Anregende Lernumgebungen: Vielfältige  
    Natur- und Waldspielplätze, sinnliches   
    Erleben der Jahreszeiten,   
    Funktionsbereiche/-materialien im Freien  
 

+  Durch ein positives Selbstbild und  
    Selbstwertgefühl gelingt es den Kindern  
    autonom – also selbstgesteuert zu handeln  
 

 

 

   

 

 

+   Resilienz (Widerstandsfähigkeit) ist die  
     Grundlage für eine positive Entwicklung für  
     die Gesundheit und das Wohlbefinden 

     eines Kindes sowie der Grundstein für einen  
     kompetenten Umgang mit individuellen,   
     familiären und gesellschaftlichen 

     Veränderung. Resilienz bedeutet die Fähigkeit   
     Schwierigkeiten zu meistern,    
     Herausforderungen anzunehmen und  
     Rückschläge auszuhalten   
 

 

 

 


